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Vorwort

„Soll ein Steuergesetz für die Pflichtigen und für die Verwaltung verständlich und durchführbar sein 
und soll es für alle Steuerpflichtigen gleichmäßig wirken, so muss es klare Normen darüber schaffen, 
was überhaupt für die Besteuerung in Frage kommt, was bei den einzelnen Gruppen von Steuer-
pflichtigen als Einkommen zugrunde zu legen ist und wie die Bewertung vorzunehmen ist …“1

Diesen Gedanken aufgreifend, haben die Autoren dieses Buches versucht, das Unternehmensteuer-
reformgesetz 2008, welches am 17. August 2007 im Bundesgesetzblatt veröffentlicht wurde2, zu ana-
lysieren, in seinen Auswirkungen zu verstehen und darzustellen. Das Buch soll einen Überblick über 
die wesentlichen Neuerungen im Einkommen-, Körperschaft- und Gewerbesteuerrecht verschaffen 
und zugleich einzelne ausgewählte Regelungen, wie z. B. die zur Thesaurierungsbegünstigung und 
zur Zinsschranke, vertiefter darstellen. Ziel ist es, eine Vorstellung über den Anwendungsbereich der 
neuen Vorschriften zu vermitteln sowie Anregungen für die praktische Handhabung zu geben und 
erste Gestaltungsüberlegungen anzustellen.
Ein Buch über eine Steuerreform kann nur fragmentarischen Charakter haben. Die Verabschiedung 
der Unternehmensteuerreform ist erst der Anfang der Reform, die in den nächsten Jahren in ihrer 
praktischen Anwendung Konturen bekommen wird. Die Literatur war und ist bereits fleißig bemüht, 
Inhalt, Sinn und Zweck der gesetzlichen Neuregelung zu ergründen. Die Finanzverwaltung wird 
versuchen, in Form von Verwaltungsanweisungen die gesetzliche Neuregelung für die Steuerveran-
lagung umzusetzen. Die Rechtsprechung wird in den Folgejahren Gelegenheit haben, die mannig-
faltigen Zweifels- und Streitfragen zu prüfen und in die eine oder andere Richtung zu entscheiden. 
Auch der Gesetzgeber scheint noch nicht völlig überzeugt zu sein, dass die Unternehmensteuerform 
einen Abschluss gefunden hat. Erste „Baustellen“ werden mit dem Gesetzentwurf zur Modernisie-
rung der Rahmenbedingungen für Kapitalbeteiligungen (MoRaKG)3 und dem Entwurf eines Jahres-
steuergesetzes 20084 bearbeitet. Das vorliegende Buch soll deshalb kein abgeschlossenes Kompendi-
um zur Unternehmensteuerreform darstellen, sondern einen Diskussionsbeitrag zur Vorbereitung 
auf das Jahr 2008 und die kommenden Jahre liefern, in denen die Steuerreform wirksam wird. 
An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit nutzen und allen Kollegen der RöverBrönner KG Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft danken, die uns mit wertvollen Anregungen, 
Diskussionen und Hinweisen bei der Bearbeitung des Manuskripts aufopferungsvoll unterstützt ha-
ben und ohne deren Hilfe das Buch nicht zustande gekommen wäre. Der Dank gilt Herrn Wirt-
schaftsprüfer Steuerberater Rechtsanwalt Dr. Christoph Regierer, Herrn Steuerberater Michael Buch-
terkirche, Herrn Wirtschaftsprüfer Steuerberater Dirk Schulz, Herrn Rechtsanwalt Oliver Quentin, 
Herrn Rechtsreferendar Simon Daumenlang, unseren Praktikanten Herrn Marco Brackrogge und 
Herrn Christian Klink, unserem Sekretariat, insbesondere Frau Anja Neuhaus und Frau Anka Richt-
steig, stellvertretend für unsere Studenten Herrn Michael Eckhardt und seinen Mitarbeitern. Nicht 
zuletzt danken wir unseren Familien, die uns während der letzten Wochen „ausgehalten“ haben.
Berlin, Anfang September 2007 Ines Otte 
 Siegfried Glutsch 
 Bernd Schult

1 Amtliche Begründung zum EStG 1925, zitiert nach Prof. Dr. Joachim Lang, Die Bemessungsgrundlage der 
Einkommensteuer, Köln 1981, 1. Kapitel A II, Fn. 46

2 BGBl I 2007, 1912 ff.
3 BR-Drs. 567/07
4 BR-Drs. 544/07
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INF Die Information über Steuer und Wirtschaft  (Zeitschrift )
InvZulG2007 Investitionszulagengesetz 2007
i. S. d.  im Sinne des
IStR Internationales Steuerrecht (Zeitschrift )
i. V. m. in Verbindung mit
IWB Internationale Wirtschaft s-Briefe (Zeitschrift )
KG  Kommanditgesellschaft 
KGaA Kommanditgesellschaft  auf Aktien
KösDl Kölner Steuerdialog (Zeitschrift )
Kon(z)BetrVO Verordnung über befreiende Konzernabschlüsse und Konzernlageberichte
 von Mutterunternehmen mit Sitz in einem Drittstaat
KSt  Körperschaft steuer
KStG  Körperschaft steuergesetz
KStR  Körperschaft steuer-Richtlinien
LStR  Lohnsteuer-Richtlinien
max. maximal
m.E. meines Erachtens
m.w.N.  mit weiteren Nachweisen
n. F. neue Fassung
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NWB Neue Wirtschaft s-Briefe (Zeitschrift )
OECD-MA OECD-Musterabkommen zur Vermeidung der Doppelbesteuerung des 
 Einkommens und des Vermögens
OFD  Oberfi nanzdirektion
p.a. pro annum
PublG Gesetz über die Rechnungslegung von bestimmten Unternehmen
 und Konzernen
R  Richtlinie(n)
rd. rund
rkr.  Rechtskräft ig
SEStEG Gesetz über steuerliche Begleitmaßnahmen zur Einführung
 der Europäischen Gesellschaft  und zur Änderung weiterer
 steuerrechtlicher Vorschrift en
SIC Standing Interpretations Committee
sog. so genannte
SolZ Solidaritätszuschlag
Stbg Die Steuerberatung (Zeitschrift )
StuB Steuern und Bilanzen (Zeitschrift )
StuW  Steuer und Wirtschaft  (Zeitschrift )
u.a. unter anderem
u.Ä.  und Ähnliches
u.E. unseres Erachtens
UmwG Umwandlungsgesetz
UmwStG  Umwandlungssteuergesetz
US-GAAP United States Generally Accepted Accounting Principles
vgl. vergleiche
WPg Die Wirtschaft sprüfung (Zeitschrift )
z. B. zum Beispiel
z. T. zum Teil
ZEV Zeitschrift  für Erbrecht und Vermögensnachfolge
ZEW Zentrum für Europäische Wirtschaft sforschung

Abkürzungsverzeichnis
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Einführung§ 1 

A. Eine kleine Steuergeschichte der Großen Koalition
Die Große Koalition hat sich schon von Beginn ihrer Regierungstätigkeit an als sehr fleißiger 
Steuergesetzgeber erwiesen. Die nachfolgende kleine Steuergeschichte der Großen Koalition zeigt, 
was Unternehmen, Bürger und Berater seit Dezember 2005 alles verarbeiten mussten. Das Un-
ternehmensteuerreformgesetz 2008 vom 14.08.20071 reiht sich da nur in eine lange Schlange von 
Steuergesetzen ein. Das heiße Wahlkampfthema „Steuervereinfachung“ ist dabei auf der Strecke 
geblieben. Und der für die Wirtschaft so wichtige Aspekt der Planungssicherheit ebenfalls. Stän-
dige Änderungen der Rahmenbedingungen erhöhen den Steuerverdruss gerade bei den Unter-
nehmen, die sich lieber um das operative Geschäft als um ständig neue steuerliche Rahmenbedin-
gungen kümmern würden. Im Handelsblatt vom 14.09.2007 war vom Allianz-Vorstand Helmut 
Perlet gar der Ruf nach mehr Betriebsprüfern zu lesen, nur um den ständigen Änderungen der 
Steuergesetze zu entgehen. Böse Zungen könnten das als „Verzweiflungstat“ der Wirtschaft ansehen.
In einem ersten Schritt wurden bereits Ende 2005 drei Steuergesetze verabschiedet, die der Ver-
breiterung und Stabilisierung der Steuerbasis dienen sollten. Das Gesetz zur Abschaffung der Ei-
genheimzulage2, das Gesetz zum Einstieg in ein steuerliches Sofortprogramm3 und das Gesetz 
zur Beschränkung der Verlustverrechnung im Zusammenhang mit Steuerstundungsmodel-
len4 sind am 22.12.2005 verabschiedet worden. Wesentliche Neuerungen des Gesetzes zum Ein-
stieg in ein steuerliches Sofortprogramm waren die Abschaffung der Freibeträge für Abfindungen 
und Übergangshilfen sowie die Abschaffung der degressiven Abschreibung für Mietwohngebäu-
de und des Sonderausgabenabzugs für Steuerberatungskosten. 
Anfang Mai 2006 wurden mit dem Gesetz zur Eindämmung missbräuchlicher Steuergestal-
tungen5 und dem Gesetz zur steuerlichen Förderung von Wachstum und Beschäftigung6 zwei 
weitere Steuergesetze im Bundesgesetzblatt verkündet. Wesentliche Regelungen dieses Gesetzes 
betreffen die Anpassung der Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG, die Beschränkung der sog. 
1-%-Regelung auf Fahrzeuge des notwendigen Betriebsvermögens (§ 6 Abs. 1 Nr. 4 EStG) und die 
Ahndung unberechtigter Belegweitergabe (§ 379 AO). Ferner beinhalteten sie die Berücksichti-
gung erwerbsbedingter Kinderbetreuungskosten (§§ 4f, 9 Abs. 5, 9a, 10 Abs. 1 Nr. 5 und 8, 12, 33c 
Abs. 1 EStG), die befristete Erhöhung der degressiven Abschreibung für bewegliche Wirtschafts-
güter des Anlagevermögens (§ 7 Abs. 2 EStG), die Ausweitung der Förderung haushaltsnaher 
Dienstleistungen und die zusätzliche Förderung privater Erhaltungs- und Modernisierungsauf-
wendungen (§ 35a Abs. 2 EStG), die Verdoppelung der Umsatzgrenze bei der Ist-Versteuerung 
in den alten Bundesländern (§ 20 Abs. 1 UStG) sowie die Verlängerung der Sonderregelung zur 
Umsatzgrenze bei der Ist-Versteuerung in den neuen Bundesländern (§ 20 Abs. 2 UStG). 
Im Juni 2006 wurde das Haushaltsbegleitgesetz 20067 verabschiedet. Dadurch wurden der all-
gemeine Umsatzsteuersatz und der Regelsatz der Versicherungsteuer zum 01.01.2007 von 16 % 
1 BGBl I 2007, 1912.
2 BGBl I 2005, 3680.
3 BGBl I 2005, 3682.
4 BGBl I 2005, 3683.
5 BGBl I 2006, 1095.
6 BGBl I 2006, 1091.
7 BGBl I 2006, 1402.
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